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Pfandsammeln für Kinder mit Mukoviszidose  

Wir sind die Klasse 11 der Fachoberschule mit dem Schwerpunkt Sozialpädagogik an den Berufsbildenden 

Schulen in Rinteln. Wie jedes Jahr wird in unserer Klasse das Projekt Humanitäre Schule durchgeführt. Wir 

haben uns also zwei Fragen gestellt: Wem können wir helfen? Wie können wir helfen?  

Gute Ideen kamen schnell auf und das Ergebnis lautete: Wir helfen Kindern mit Mukoviszidose durch das 

Sammeln von Pfand, weil zwar andere Themen und Probleme gerade in der Aufmerksamkeit der Menschen 

sind, diese Kinder und ihre Familien aber weiterhin Unterstützung benötigen.  

In einem Zeitraum von acht Wochen haben wir an unserem und anderen Schulstandorten der BBS Rinteln 

Tonnen aufgestellt, Plakate des „Muko-Vereins“ aufgehängt und diesen Bereich somit zur „Pfandstation“ 

umgewandelt. In einer Online-Auftaktkonferenz haben wir einen erwachsenen Betroffenen kennengelernt, 

der eindrucksvoll von seinem Leben mit Mukoviszidose berichtete. Zudem war eine Vertreterin vom 

Mukoviszidose-Verein dabei und berichtete von der Arbeit des Vereins. Insgesamt sind durch das Sammeln 

von Dosen und Plastikflaschen somit 270€ zusammengekommen. Bei „nur“ 25 Cent für jede Pfandflasche 

oder -dose, sind in dem Projektzeitraum also insgesamt über 1000 Flaschen an unserer Schule gespendet 

worden. Wir konnten dadurch ganz nebenbei auch feststellen, wie viel Geld jeden Tag in die Mülleimer 

geworfen wird - denn dort landen Pfanddosen im Schulalltag leider nicht selten. 

Das gesammelte Geld konnten wir in Form eines Schecks an den Mukoviszidose-Verein für dessen Arbeit 

überreichen und somit das diesjährige Projekt erfolgreich beenden.  

 

 

 

 


